
 Wenn ihr für Gott lebt und das Reich Gottes zu eurem wichtigsten Anliegen macht, 
wird er euch jeden Tag geben, was ihr braucht.

Matthäus 6, 33

Liebe Freunde,

es ist an der Zeit, Euch ein wenig zu berichten. 

Als erstes wollen wir Euch herzlich für Eure Gebete und jegliche Unterstützung danken. 

Rückblick, Dankbarkeit
Jorge ist aus der Reha zurück, wo er wegen Alkoholismus 
sechs Monate war. Er selbst ist voller Zuversicht und macht 
gute Fortschritte. Jorge ist nicht mehr wie er war, das se-
hen alle und wundern sich, wie sein Leben sich verändert 
hat. Wir konnten mit Peter und Jorge das Dorf von Jorges 
Mutter besuchen. Es war Sonntag und es kamen sehr viele 
spontan dazu, so dass wir eine größere Versammlung ab-
halten konnten als geplant. Es war ermutigend, dass die 
Leute der biblischen Botschaft aufmerksam und interes-
siert zugehört haben. Wir konnten außerdem viele Altkleider mitbringen. Nun ist Jorge für eine Zeit zu 
seiner Mutter gegangen. Lasst uns beten, dass er in diesem Dorf Zeugnis geben kann. Bitte betet um 
Gottes Bewahrung, Wirken und Früchte in seinem Leben.

Leider kommen zum Alkohol auch immer mehr Drogen in die Dörfer. Odair ist mittlerweile schon in 
der Reha und es gibt zwei weitere Jugendliche (Adriano und Juliana) die sich auf eine Reha vorberei-
ten, um von Alkohol und Drogen befreit zu werden. Bitte betet, dass vor allem die Jugendlichen und 
Teens bewahrt bleiben und vor allem Interesse für das Wort Gottes bekommen. 

Geistlicher Kampf
In der letzten Zeit konnten wir immer wieder erleben, wie 
das Wort Gottes Menschen bis zu Tränen rührt. Die meis-
ten haben Probleme: Familien ohne Strukturen, auseinan-
dergerissen, Streitigkeiten, Konflikte, wie mit der Umwelt 
so auch untereinander, Not, Armut, Alkoholsucht usw. 
Aber das Evangelium bringt Licht und Veränderung. Einige 
bedanken sich für den Trost und neuen Mut, obwohl sie 
sich noch nicht für den Weg mit Jesus entschieden haben. 
Aber wir merken auch, wie der geistliche Kampf wütet. Wie in den Herzen einiger Indianer, so auch in 
den Dörfern. So versuchen einige, die Verkündigung zu stören oder andere vom Zuhören, vom Suchen 
abzubringen.

Bitte betet, dass Gott Gnade schenkt und noch mehr Errettete zu der großen Familie der Kinder Gottes 
dazutut.
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Betet auch weiterhin für die Gemeindegründungsarbeit in der Stadt Araquari.

Familie
Dankbar können wir bezeugen, dass Gott treu ist und immer für uns sorgt.

•	 Wir bitten weiterhin, für unsere Gesundheit zu beten sowie um Kraft und Weisheit im geistlichen 
Kampf.

Am 10. Dezember ist in unserer Heimatgemeinde MBG-Nümbrecht ein Missionstag, an dem wir als 
Familie, so Gott will, dabei sein werden. Also, unser Flug ist für den 05.12.2017 gebucht und am 
09.01.2018 geht´s wieder zurück nach Brasilien.

Liebe Geschwister, von ganzem Herzen möchten wir uns wieder bei Euch für Eure Unterstützung in 
vielerlei Weise bedanken. Wir freuen uns so über Eure Gebete, Ermutigungen und Eure Freundschaft. 
Wir freuen uns schon auf ein Wiedersehen in diesem Jahr.

Im Herrn mit Euch verbunden

				    Familie Dück


